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FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST JUSTIZ


5. DEZEMBER 2019 - Gesetz zur Abänderung von Artikel 21 des einleitenden Titels des Strafprozessgesetzbuches


PHILIPPE, König der Belgier,

Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:


Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.


Art. 2 - Artikel 21 Absatz 1 Nr. 2 des Gesetzes vom 17. April 1878 zur Einführung des einleitenden Titels des Strafprozessgesetzbuches, ersetzt durch das Gesetz vom 5. Februar 2016 und zuletzt abgeändert durch das Gesetz vom 14. November 2019, wird wie folgt ersetzt:

"2. nach fünfzehn Jahren für eines der in Nr. 1 zweiter Gedankenstrich oder in Artikel 376 Absatz 1 des Strafgesetzbuches erwähnten Verbrechen, wenn es an einer Person von mindestens achtzehn Jahren begangen wurde."


Art. 3 - Vorliegendes Gesetz tritt am selben Tag in Kraft wie das Gesetz vom 14. November 2019 zur Abänderung des Gesetzes vom 17. April 1878 zur Einführung des einleitenden Titels des Strafprozessgesetzbuches hinsichtlich der Abschaffung der Verjährung der an Minderjährigen begangenen schweren Sexualstraftaten.


Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


Gegeben zu Brüssel, den 5. Dezember 2019


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Justiz
K. GEENS

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
K. GEENS
